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Das Reich Mali

Das Großreich Mali, regiert vom Volk

der Malinke, steigt zum bekanntesten

mittelalterlichen Großreich des Sahel                     

auf …
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Das Gebiet der Mande ist in drei 

Provinzen aufgeteilt und wird von 

folgnenden Klans regiert:

• die Konde in der Provinz Do

• die Camara in Boure

• die Keita, Konaté und Traoré in 

Kiri



1050 

Die Keita setzten sich im 

schwelenden 

Machtkampf durch. Sie 

bekehren sich zum Islam 

und wiedersetzen sich 

der Herrschaft der 

Soninke von Ghana.
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Ende des 12. Jhd.

Herrschaft von Nare Fa-Maghan Keita, 

dem Vater des legedären Sundiata 

Keita. Allianz mit den benachbarten 

Volksgruppen, um die Sklaverei der 

Nomaden aus der Sahara zu beenden. 
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13 Jhd.

Sumaro Kante vereinigt die Völker 

des Sosso (nördl. Mande), bildet eine 

Armee und attakiert das Gebiet der 

Mande.
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Der Aufstieg Soudiata Keitas …

Die bedrohten Mandevölker wenden

sich an Sundiata Keita. Der Legende

nach ist Sundiata körperlich behindert

und lernt erst später Gehen. Verfolgt

von seinem Bruder Dankaran Tuman, 

zieht er sich zunächst nach Nema 

zurück.
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Dort bildet er eine

Armee und vereinigt

die Malinke von Siby. 

Seine Armee besteht

aus 10.000 Reitern

und 100.000 Soldaten. 

Attacke gegen den 

König von Sosso. 
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Sundiata Keita



Nördlich von Koulikoro                   

und Banamba

Südwestlich von 
Bamako
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1235

Sieg Keitas über die Armee von 

Sumaro, dem König von Sosso. 

Nach der Flucht des Sossokönigs, 

vereinigt Keita alle Mandevölker 

und bildet das Reich Mali. Das Volk 

nennt ihn Mansa (König der 

Könige). 
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Das Reich wird administrativ 

neu organisiert. 

Es besteht aus 

16 Klans: freie Bürger, 

4   Klans: Griots, 

5   Klans: Marabouts sowie 

5   Klans: Künstler und 

Handwerker 
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Um den Frieden unter den 

Klans zu gewährleisten, 

erfindet er das System 

des Sanankunya
(Verwandschaftssystem, 

welches die Umgangs-

formen regelt). 
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Bildung zweier Militäreinheiten –

Soura im Norden und Sankaran im 

Süden. Niani wird die Hauptstadt des 

Reiches. 

Die Herrschaft Sundiata

Keitas ist geprägt von

Frieden, Wohlstand und

Freiheit.
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Proklamation der Charta der 

Mande – geprägt von Respekt und 

Abschaffung der Sklaverei. 

Das Reich vereinigt die 

Volksgruppen der Malinke, 

Bambara, Wolof  und Toucouleur.
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1240 

Einnahme und Zerstörung der 

Stadt Koumbi-Saleh, der 

Hauptstadt Ghanas durch  

Sundiata

1255

Tod Sundiata Keitas (vermutlich 

durch Ertrinken)
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Die Nachfolger Sundiata Keitas …

1255-1270  Ouali Mansa wullen 

1270-1274  Ouati 

1274-1275  Khalifa

1275-1285  Abu Bakr (Abubakar I, 

Enkel Sundiata Keitas)
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1285-1300 Sakoura, der Nachfolger, 

gehört nicht zum Klan der Keita. 

Er konsolidiert das Großreich.

1300-1305 Gao Keita erneuert die 

Vorherrschaft der Keita. 

1305-1310 Mohammed ibn Gao
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Die Herrschaft Mansa Kango Moussas 

…

1312

Herrschaftsantritt. 

Das Reich Mali erreicht seine größte 

geographische Ausdehnung – von 

Adrar des Ifoghas bis nach Gambia.
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1324  

Pilgerfahrt nach Mekka, begleitet von 

Kriegern, Dienern und Sklaven sowie 

seinem Hofstaat – und ca. 10 Tonnen 

Gold. 

Seine großzügigen Geschenke tragen 

über mehrere Jahre zum Kursverfall 

des Goldes auf  dem Weltmarkt bei.
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Auf  seiner Rückkehr begleiten ihn 

Wissenschaftler, u.a. Abu-Isack-es 

Saheli, aus Grenada. 

1328 Abu-Isack-es Saheli baut die 

Moschee der Djingarey-Ber in 

Timbuktu.

1337 Tod Kango Moussas.
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Djingarey-Ber in 

Timbuktu
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Die Nachfolger Kango Moussas und

der Untergang des Reiches Mali

1337-1341 Mansa Maghdan

1341-1360 Mansa Souleiman

1360 Kassa

1360-1374 Mari Diata II, Sohn

von Mansa Maghan



1374-1387 Moussa II, Sohn

des großen Kango 

Moussas

1387-1389 Magha II

1389-1390 Sandaki
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Schon nach dem Tod von Mansa 

Souleiman wird das Reich durch 

interne Querelen geschwächt. 

Hinzu kommen die Attacken der 

Mossi (vom Westen) und der 

Tuareg sowie Songhai (vom 

Norden).
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Krieger der 

Bambara aus 

dem 16. Jhd.



Der allmähliche Zerfall des Reiches

setzt ein. 

Im 17. Jhd. ist das Reich auf seine 

ursprüngliche Größe aus dem 13. 

Jhd. zurückge-

schrumpft.
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1310-1312 Abubakri II, Neffe Gaos

Er unternimmt Reisen bis an die 

Westküste Afrikas und initiiert 

Expeditionen über den Ozean nach 

Westen. Erste Expedition mit 200 

Pirogen, von denen nur eine 

zurückkehrt.
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Abubakri II schließt

sich der zweiten

Expedition an und

überlässt den Thron

seinem Sohn Kango 

Moussa. Niemand kehrt

zurück. Abukar kommt

auf hoher See ums

Leben. 
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Haben einige Pirogen Amerika

erreicht – 200 Jahre vor der Ankunft

von Christoph Columbus ?
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Das Songhaireich

7. Jhd.

Der Berber

Za el-Ayamen

begründet in Koukia

das Reich Songhai. 

Grund: Rückzug vor der

arab. Invasion
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8. Jhd.

Das Songhai-Reich wird ins Reich 

Mali eingegliedert. 
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1010

Die Dynastie Dia etabliert sich in 

Gao.

Gao wird Hauptstadt des Reiches. 

Die Könige bekehren sich zum 

Islam.
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Die Vorherrschaft der Mande dauert

bis ins 14. Jhd. an. 

General Sagamadia verhindert

gegliche Autonomieversuche der 

Songhai.
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Der Araber Ibn Battuta 

(1304- 1377) 

bereist die Sahara bis an 

den Niger. Ihm 

verdanken

wir wertvolle

Informationen über das 

mittelalterliche 

Leben im heutigen Mali.



Nach dem Untergang des Mali-

Reiches erblühlt das Reich der 

Songhai neu auf.

1464 - 1492

Herrschaft von Sonni Ali Ber, dem 

Begründer des neuen Songhai-

Reiches.
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1493-1528

Herrschaft von Sarakolle Mohammed 

Toure (Askia Mohammed). 

Er stürzt Ali Ber und begründet die 

muslimische Askiadynastie. 
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Das Reich erreicht seine größte 

geographische Ausweitung. 

Die 

Anführer 

erweisen 

sich als große 

Protagonisten 

des Islam.
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Er bildet eine Berufsarmee, die sich 

aus Kriegsgefangenen und Sklaven 

zusammensetzt.

Das Reich erstreckt sich von Fouta 

Toro (Senegal) über Taudeni 

(Norden Malis) nach Agadez (Niger) 

und Kano (Nigeria).
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Islamische

Universität im 

mittelalterlichen

Timbuktu. Sie

beherbergt Gelehrte

und Studenten aus

dem afrikanischen

und arabischen

Ausland.
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Das Songhai-

Reich im 

Vergleich zum 

afrikanischen 

Kontinent



1495 

Askia Mohammed erstellt in Gao das 

Grabmal der Askia.

1497 

Pilgerreise nach Mekka, wo er den 

Titel Khalif  von Sudan erhält.
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1515

Askia Mohammed nimmt Akadez 

ein.

1528 

Moussa, der Sohn Askias, wird nach 

Erblindung seines Vater Nachfolger 

auf  dem Thron des Songhai-

Reiches.
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1538

Tod von Askia Mohammed.

1591

Untergang des Songhai-Reiches 

infolge der marokkanischen 

Invasion im Sudan, geleitet von 

Ahmed el-Mansour.



Grabmal der Askia 

in Gao
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